
Schluss mit Engerschnallen!

Warum besteht z. B. zwischen Sande und Wilhelmshaven
ein Lohngefälle von bis zu 27%?

Leisten die Azubis in Wilhelmshaven schlechte Arbeit?

Missstand der Azubis im
Reinhard-Nieter Krankenhaus Wilhelmshaven!

1. Ausbildungsjahr:
2. Ausbildungsjahr:
3. Ausbildungsjahr:
Arbeitszeit
Jahressonderzahlung
VWL
Abschlussprämie
[nach erfolgreicher Ausbildung]
Urlaub
Zusatzurlaub
Altersvorsorge
Zulagen

In 3 Jahren:

AVB [Ausbildungsvergütung]

550,- Euro | Monat
600,- Euro | Monat
650,- Euro | Monat
40 Stunden pro Woche
maximal 550,- Euro
6,65 Euro | Monat
Keine

26 Tage
Kein
Kein
Keine

22.139,40 Euro

TVAöD [Tarifvertrag Auszubildende öffentlicher Dienst]

737,- Euro | Monat
797,- Euro | Monat
896,- Euro | Monat
38,5 Stunden pro Woche
90% des Monatseinkommens im November
13,29 Euro | Monat
400,- Euro

26 Tage
3 Tage [für Schichtarbeit]
Ja [411,25 Euro]
Schicht: 411,25 Euro
Wechsel-Schicht: 78,75 Euro
32,456,69 Euro

Was tut man nicht alles
für eine Ausbildung

auf Hartz 4 Niveau!!!
MUSTER-AZUBI

RNK-WILHELMSHAVEN
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Pressemitteilung | Fakten

Internet: Bürgerportal Wilhelmshaven: www.BASU-WHV.de Menuepunkt: RNK

Ihre ver.di Ansprechpartner

Andre Hinrichs
ver.di Jugend

0160 mobil 90 10 76 41
email: andre.hinrichs@verdi.de

Verantwortungsvolle Ausbildungsbedingungen für einen optimalen Service am Menschen!

Ansprechpartner
[Verantwortliche]
Reinhard-Nieter-Krankenhaus

Städtische Kliniken gGmbH | Friedrich-Paffrath-Str. 100

26389 Wilhelmshaven

Telefon: 04421 – 89 –0 | Fax: 04421 – 89 1999

Geschäftsführer: Prof. Jörg Brost

Aufsichtsratsvorsitzender: Walter Schulz

Pressestelle: Kersten Lettau | presse@rnk-whv.de

www.rnk-whv.de

Stadt Wilhelmshaven

Rathaus | 26380 Wilhelmshaven

Telefon: 04421 – 16 12 10 | Fax: 04421 – 16 18 019

Oberbürgermeister: Eberhard Menzel

Pressestelle: Arnold Preuss | presse@stadt.wilhelmshaven.de

www.wilhelmshaven.de

Ralf Pollmann
ver.di Wilhelmshaven
04421 Fon 14 48-0

04421 Fax 14 48-18
0170 mobil 56 33 72 9

email: ralf.pollmann@verdi.de

Die Forderungen der Azubis

Eine sofortige Abkehr von der nach AVB
[allgemeinen Vertragsbedingungen] verein-
barten, sittenwidrigen Ausbildungsvergü-
tung. Die Auszubildenden fordern ab sofort
die Bezahlung nach TVAöD [Tarifvertrag
Auszubildende im öffentlichen Dienst]...denn
die AVB beinhaltet weniger Ausbildungs-

entgelt [etwa 25 % weniger], keine Schicht-
und Wechselschichtzulage, keine Jahres-
sonderzahlung, weniger Urlaub und eine
höhere Wochenarbeitszeit, sowie keine
Abschlussprämie [einmalig 400,-Euro] nach
erfolgreich bestandener Prüfung!

Grund der Forderungen

Mit einer solch geringen Ausbil-
dungsvergütung kommt man
nicht weit. Wer nicht mehr bei
den Eltern wohnt, muss sogar
Schulden machen oder „Mami
und Papi” auf der Tasche liegen.
Rechnen Sie mal selber nach:

Fazit

Ausbildungsvergütung nach TVAöD macht
nicht reich, aber ermöglicht ein Leben ohne
Schulden während der Ausbildung! Eine
gerechte und angemessene Bezahlung

fördert nicht nur die Motivation im Ar-
beitsleben, sondern sorgt für ein gutes
Betriebsklima!

Einkommen: 437,- Euro  netto [erstes Ausbildungsjahr nach AVB]
250,- Euro Miete [warm]
150,- Euro Lebensmittel [Bio leider nicht möglich]
  60,- Euro Ausgehen | Kultur 2mal im Monat [wäre schön]
  44,- Euro öffentliche Verkehrsmittel [Monatskarte zur Arbeit]
  40,- Euro Kleider, sonstiger Einkauf
  30,- Euro Praxisgebühr, Medikamente, Verhütung
  25,- Euro Telefon [Internet ist nicht drin]
  20,- Euro Büchergeld, sonstige Lehrmaterialien
  17,- Euro GEZ
  xxx,- Euro Privatvorsorge [Altersabsicherung, Berufsunfähigkeit,
...Bausparen bleibt wohl ein Traum]

199,- Euro! Minus...Schulden machen oder durchschnorren!


